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A VORBEMERKUNGEN 

Abb. A1 Das Baugebiet "Sektkellerei" in der Ortsgemeinde Böchingen soll in ei-

nem zweiten Bauabschnitt erweitert werden. Die Erweiterung umfasst ei-

nen Teilbereich mit Einfamilienhäusern sowie eine Erweiterung des urba-

nen Mischgebietes. Die verkehrlichen Auswirkungen der Erweiterung 

werden in einem neuen Planfall als Ergänzung zur vorliegenden Ver-

kehrsuntersuchung "Bebauungsplan Sektkellerei Gemeine Böchingen" 

(VERTEC, März 2020) dargestellt. 
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B ERHEBUNGEN - VERKEHRSANALYSE 

Eine umfangreiche Analyse mit Verkehrserhebungen wurde im Rahmen 

der Verkehrsuntersuchung "Bebauungsplan Sektkellerei Gemeine Bö-

chingen" (VERTEC, März 2020) durchgeführt.  

 

Abb. B1-B8 Das Erhebungskonzept sowie die Ergebnisse der Verkehrserhebungen 

sind im Anhang nochmals dargestellt. Für eine ausführliche Beschrei-

bung der Analyse-Ergebnisse wird auf die o.g. Verkehrsuntersuchung 

verwiesen. 
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C PROGNOSE DES VERKEHRSAUFKOMMENS 

Abb. C1 Die geplante Erweiterungsfläche im II. Bauabschnitt schließt unmittelbar 

östlich an den bereits in Bau befindlichen I. Bauabschnitt an.  Der nördli-

che Bereich wird mit Einfamilienhäusern bebaut, im größeren südlichen 

Bereich entsteht ein urbanes Mischgebiet. Hierfür sind derzeit zwei Vari-

anten in der Diskussion.  

 

 Tab. C1 Geplante Nutzungen 

Geplante Nutzung Anzahl / Größe 

WA – Allgemeines Wohngebiet 

- Einfamilienhäuser 
- Microhäuser 

 

7  

10  

MU – Urbanes Mischgebiet  

Variante 1: 

- Wohnen 
- Gewerbe 
- Kindertagesstätte 

 

Variante 2: 

- Wohnen 
- Gewerbe 

 

Zusätzlich:  

- Beherbergungsbetrieb mit ca. 30 
Zimmern (bereits im 1. BA be-
rücksichtigt) 

 

 

BGF = 3.300 m² 

BGF = 825 m² 

60 Kinder 

 

 

BGF = 4.900 m² 

BGF = 1.227 m² 

 

 

 

 Die Aufkommensbestimmung des Entwicklungsvorhaben erfolgt nach 

den folgenden Quellen: 

 

- "Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietsty-

pen" der Forschungsgesellschaft für Straßenwesen (FGSV 2006) 

- Zählergebnisse bestehender vergleichbarer Nutzungen zur Plausibi-

lisierung der Aufkommensbestimmung 

- Eigene Erfahrungswerte 
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Die Verkehrserzeugung wird bei dem Verfahren nach FGSV mit Hilfe der 

Nutzergruppen Beschäftigte, Kunden und Wirtschaftsverkehr getrennt 

nach den jeweiligen Nutzungen durchgeführt. 

 

 Tab. C2 Verkehrsaufkommen WA (Einfamilienhäuser>) 

 

 

 

Im als allgemeines Wohngebiet ausgewiesenen Bereich sind für die ge-

planten Einfamilienhäuser rd. 50 Kfz/Tag und Richtung zu erwarten. 

 

Das Verkehrsaufkommen für das urbane Mischgebiet setzt sich zusam-

men aus dem Aufkommen der Wohnnutzung, der gewerblichen Nutzung 

und in der Variante 1 zusätzlich aus den durch die Kindertagesstätte er-

zeugten Verkehren. Hier wird vorausgesetzt, dass ein Teil der Kinder zu 

Fuß oder mit dem Fahrrad gebracht wird und der Anteil der Pkw-Fahrten 

im Hol- und Bring-Verkehr bei maximal 40% liegt. 

 

Die gewerblichen Flächen sollen hauptsächlich der Nahversorgung des 

Gebietes dienen. Parkplätze für das urbane Mischgebiet entstehen in ei-

ner Tiefgarage unterhalb der Gebäude. Im Bereich der Kita sind 8 

SUMME

50

15% 7 3% 0 0% 0 7

2% 1 3% 0 0% 0 1

8% 3 8% 0 7% 0 3

14% 6 12% 1 5% 0 7

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
43 5

1,20-       Besetzungsgrad

2

-       Anteil Pkw 57%

-       Wege/d 3,90

Anzahl Personen 47

Besucher
Wirtschafts-

verkehr

Wohnen II. BA 17

Nutzung Wohneinheiten Bewohner / Wohneinheit

Bewohner
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Stellplätze in Senkrecht-Aufstellung an der Straße vorgesehen, welche 

in Variante 2 für die gewerbliche Nutzung zur Verfügung stehen würden.  

 

 

 Tab. C3 Verkehrsaufkommen MU – Wohn (Variante 1) 

 

 

 

 Tab. C4 Verkehrsaufkommen MU – Gewerbe (Variante 1) 

 

SUMME

53

15% 7 3% 0 0% 0 7

2% 1 3% 0 0% 0 1

8% 4 8% 0 0% 0 4

14% 6 12% 1 0% 0 7

Wohnen MU II. BA Var. 1

Nutzung

67

Anzahl Personen 49

-       Wege/d

Bewohner Besucher
Wirtschafts-

verkehr

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

-       Anteil Pkw 57%

3,90

-       Besetzungsgrad 1,20

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
46 5 2

Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Geschossfläche [m²] Wohnfläche / Bewohner [m²]

3.300

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

413

SUMME

102

5% 1 3% 2 5% 0 3

28% 5 6% 5 8% 0 10

13% 2 15% 12 8% 0 14

2% 0 13% 10 7% 0 10

Gewerbe MU II. BA Var. 1 825 3,00

Geschossfläche 

[m²]

Beschäftigte/ 100 

m² GF

Kundenwege/ 

Beschäftigtem
Kundenwege/dNutzung

15,00

Beschäftigte Kunden
Wirtschafts-

verkehr

-       Anwesenheit 90%

Anzahl Personen 25 206

-       Anteil Pkw 80% 50%

2,25 2,00

-       Besetzungsgrad 1,10

-       Wege/d

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
19 79 4

1,30

Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]
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 Tab. C5 Verkehrsaufkommen Kita (Variante 1) 

 

 

 

 Die folgende Tabelle C6 fasst die Aufkommensbestimmung für die Vari-

ante 1 zusammen. 

 

 Tab. C6 Aufkommensbestimmung Variante 1 

Einrichtung / Nutzung 
Tagesverkehr 

[Kfz/d, Richtung] 

Schwerverkehr 

[SV-Fz/d, Richtung] 

Wohnen WA 50 0 

Wohnen MU 53 0 

Gewerbe MU 102 1 

KiTa 40 0 

SUMME 245 1 

 

   

 Falls die Kindertagesstätte doch nicht an dieser Stelle neu gebaut wird, 

können hier zusätzliche Wohn- und Gewerbeflächen entstehen. Das Ver-

kehrsaufkommen für das urbane Mischgebiet in Variante 2 wird in den 

folgenden Tabellen ermittelt: 

SUMME

40

0% 0 20% 7 5% 0 7

60% 4 20% 7 3% 0 11

60% 4 15% 5 3% 0 9

0% 0 15% 5 7% 0 5
Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

-       Wege/d

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

-       Anteil Pkw 80% 40%

2,25 4,00

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
6 33 1

1,30-       Besetzungsgrad 1,10

-       Anwesenheit 85% 90%

Anzahl Personen 9 60

Beschäftigte
Bringen / 

Abholen

Wirtschafts-

verkehr

KITA

KinderNutzung

60
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 Tab. C7 Verkehrsaufkommen MU – Wohnen (Variante 2) 

 

 

 

 Tab. C8 Verkehrsaufkommen MU – Gewerbe (Variante 2) 

 

  

SUMME

79

15% 10 3% 0 0% 0 10

2% 1 3% 0 0% 0 1

8% 5 8% 1 0% 0 6

14% 9 12% 1 0% 0 10

Wohnen MU II. BA Var. 2

Nutzung

67

Anzahl Personen 73

-       Wege/d

Bewohner Besucher
Wirtschafts-

verkehr

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

-       Anteil Pkw 57%

3,90

-       Besetzungsgrad 1,20

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
68 7 4

Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Geschossfläche [m²] Wohnfläche / Bewohner [m²]

4.900

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

614

SUMME

152

5% 1 3% 4 5% 0 5

28% 8 6% 7 8% 0 15

13% 4 15% 18 8% 0 22

2% 1 13% 15 7% 0 16
Zielverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Zielverkehr   

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Nachmittagsspitze [Kfz/h]

Quellverkehr 

Vormittagsspitze [Kfz/h]

Tagesverkehr 

[Kfz/d,Richtung]
28 118 6

1,30-       Besetzungsgrad 1,10

-       Wege/d

-       Anteil Pkw 80% 50%

2,25 2,00

-       Anwesenheit 90%

Anzahl Personen 37 307

Beschäftigte Kunden
Wirtschafts-

verkehr

Gewerbe MU II. BA Var. 2 1.227 3,00

Geschossfläche 

[m²]

Beschäftigte/ 100 

m² GF

Kundenwege/ 

Beschäftigtem
Kundenwege/dNutzung

15,00



 

Bebauungsplan "Sektkellerei" – II. BA, Böchingen 8 

 

 

 
 

 Tab. C9 Aufkommensbestimmung Variante 2 

Einrichtung / Nutzung 
Tagesverkehr 

[Kfz/d, Richtung] 

Schwerverkehr 

[SV-Fz/d, Richtung] 

Wohnen WA 50 0 

Wohnen MU 79 0 

Gewerbe MU 152 1 

SUMME 281 1 

 

 

 Es berechnet sich ein richtungsbezogenes Aufkommen von ca. 245 

Kfz/d und Richtung für die Variante 1 (mit Kita) und 281 Kfz/d und 

Richtung für die Variante 2.  

  

 Für die gewerblichen Einrichtungen wird ein "Verbund- und Mitnahme-

effekt" berücksichtigt. Beim "Verbundeffekt" wird angenommen, dass ein 

Teil der Kunden aus dem Potential der Beschäftigten und Besucher/Kun-

den der benachbarten Verkaufsflächen herrührt. Unter "Mitnahmeeffekt" 

ist zu verstehen, dass bereits heute vorhandene Fahrten unterbrochen 

werden, um als Zwischenstopp das neue Angebot der Einzelhandelsein-

richtungen aufzusuchen (oder auch das Kind an der Kita abzusetzen). 

 

 Für das Verkehrsaufkommen aus Kita und Gewerbe wird ein Verbund- 

und Mitnahmeeffekt von 30 % angenommen. Damit berechnet sich ein 

richtungsbezogenes Aufkommen von ca. 202 Kfz/d und Richtung für 

die Variante 1 und 235 Kfz/d und Richtung für die Variante 2. Somit 

ist für die Variante 2 insgesamt ein etwas höheres Verkehrsaufkommen 

zu erwarten. Variante 2 stellt daher den ungünstigeren Fall dar und 

wird in den nachfolgenden Untersuchungen als maßgebend angenom-

men.  

 

 Die zu erwartenden zusätzlichen Belastungen in den Spitzenstunden 

sind der nachfolgenden Tab. C10 zu entnehmen. 

 



 

Bebauungsplan "Sektkellerei" – II. BA, Böchingen 9 

 

 

 
 

 Tab. C10 Verkehrsaufkommen in den Spitzenstunden Variante 2 [Kfz/h) 

Einrichtung / Nutzung 

Morgenspitze Nachmittagsspitze 

QV ZV QV ZV 

Wohnen WA 7 1 3 7 

Wohnen MU 10 1 7 10 

Gewerbe MU 5 15 22 16 

SUMME 22 18 31 33 

Verbundeffekt -1 -5 -6 -5 

Gesamt (Variante 2) 281 13 25 28 

 QV: Quellverkehr [Kfz/h]  

ZV: Zielverkehr [Kfz/h] 
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D PROGNOSE – PLANFALL P2 

1. Planfall P2 

Abb. D1-D4 Die aus dem I. Bauabschnitt resultierenden Verkehrsbelastungen stellen 

den Planfall P1 dar und sind den Abbildungen D1 bis D4 zu entnehmen.  

 

Abb. D5-D6  Der Planfall P2 beinhaltet zusätzlich die Verkehrsbelastungen, die aus 

dem II. Bauabschnitt abzuleiten sind. Durch die Erschließung des II. Bau-

abschnitts entsteht eine neue Zufahrt K4a in das Baugebiet unmittelbar 

nördlich der Einmündung K4 L512 Burrweiler Straße / L513 Walsheimer 

Straße / L513 Hauptstraße. Aufgrund der engen Bebauung und der Sicht-

verhältnisse im Zuge der Burrweiler Straße wird an dieser Stelle nur die 

Einfahrt in das Baugebiet zugelassen. 

 

In der folgenden Tabelle D1 sind die Knotenpunktbelastungen für den 

Tagesverkehr zusammengefasst und den Werten des P1-Falls gegen-

übergestellt. 

 

Tab. D1  Knotenbelastungen P2-Fall 24h 

Knotenpunkt 

P1-Fall P2-Fall[ + / - 

Kfz/d Kfz/d] Kfz/d 

K1 L513 Hauptstr. / Kohlgartenstr. 1.450 1.480 + 30 

K2a  L513 Hauptstr./ Friedhofstr. 1.690 1.720 + 30 

K2b  L513 Hauptstr. / In den Hainbuchen 1.830 1.850 + 20 

K2c L513 Hauptstr. / Einfahrt Tiefgarage 1.780 1.800 + 20 

K2d L513 Hauptstr. / Einfahrt Tiefgarage 1.920 1.950 + 30 

K2e L513 Hauptstr. / Zufahrt Baugebiet 2.120 2.330 + 210 

K3  L513 Hauptstr. / K 52 Landauer Str. 3.620 3.810 + 190 

K4  L512 Burrweiler Str. / L513 Walsheimer Str. / 
L513 Hauptstr. 

4.560 4.820 + 260 

K4a  L512 Burrweiler Str. / Einfahrt Baugebiet - 2.830 - 

K5  L512 / Burrweiler Str. /Zufahrt Baugebiet 2.710 2.800 + 90 

Tabelle enthält gerundete Werte 
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Tab. D1 Die täglichen Verkehrsstärken im P2-Fall liegen zwischen rd. 1.480 Kfz/d 

an der Kreuzung K1 Hauptstr. / Kohlgartenstr. und maximal rd. 4.820 

Kfz/d an der Einmündung K4 L512 / L513. Dort sind auch die höchsten 

Zunahmen gegenüber dem P1-Fall mit rd. 260 Kfz/d zu erwarten. 

 

Tab. D2  Spitzenstundenbelastungen P2-Fall 

Knotenpunkt 
Belastung [Kfz/h] 

7:15 - 8:15 h 15:30 - 16:30 h 

K1 L513 Hauptstr. / Kohlgartenstr. 133 171 

K2a  L513 Hauptstr./ Friedhofstr. 152 185 

K2b  L513 Hauptstr. / In den Hainbuchen 153 200 

K2c L513 Hauptstr. / Ausfahrt Tiefgarage 149 200 

K2d L513 Hauptstr. / Einfahrt Tiefgarage 164 209 

K2e L513 Hauptstr. / Zufahrt Augebiet 189 244 

K3  L513 Hauptstr. / K 52 Landauer Str. 340 364 

K4  L512 / Burrweiler Str. / L513 Walsheimer Str. / L513 
Hauptstr. 

395 422 

K4a  L512 Burrweiler Str. / Einfahrt Baugebiet 205 228 

K5  L512 / Burrweiler Str. /Zufahrt Baugebiet 208 228 

 

 

Abb. D7-D8 Die Knotenpunktbelastungen innerhalb der Spitzenstunden am Vormittag 

zwischen 7.15 und 8.15 Uhr und am Nachmittag zwischen 15.30 und 

16.130 Uhr sind in den Abbildungen D7 und D8 festgehalten. Gegenüber 

dem Analyse-Fall sowie dem P1-Fall sind keine Änderungen der 

Schwerverkehrsbelastungen während der Spitzenstunden zu erwar-

ten, daher wird auf eine separate Darstellung des Schwerverkehrs für die 

Spitzenstunden in den Planfällen verzichtet. 

 

 Die Spitzenstundenbelastungen im P2-Fall liegen zwischen rd. 130 Kfz/h 

an der Kreuzung K1 Hauptstr. / Kohlgartenstr. während der Morgenspitze 

und maximal rd. 420 Kfz/h an der Einmündung K4 L512 / L513 während 

der Nachmittagsspitzenstunde. 
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2. Qualität des Verkehrsablaufs 

Für die Ermittlung der Qualität des Verkehrsablaufes erfolgt eine Beur-

teilung der Verkehrsqualität nach dem Handbuch für die Bemessung von 

Straßenverkehrsanlagen HBS, Ausgabe 2015 (Forschungsgesellschaft 

für Straßen- und Verkehrswesen, Köln, 2015). Aufgrund der hier vorlie-

genden geringen Verkehrsbelastungen von maximal 420 Kfz/h in der 

Spitzenstunde bestehen im vorliegenden Fall keine Probleme hinsichtlich 

der Qualität des Verkehrsablaufs. In jedem Fall ist mindestens die Qua-

litätsstufe D gewährleistet. Weitere detaillierte Nachweise sind nicht er-

forderlich, da vorfahrtgeregelte innerörtliche Knotenpunkte bis zu einer 

Knotenpunktsumme von rd. 700 Kfz/h unabhängig der vorhandenen 

Stromverteilung als leistungsfähig eingestuft werden können (siehe 

"Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen – HBS 2015 

– Anwendung für Landes- und Kreisstraßen in Rheinland-Pfalz"; 

VERTEC im Auftrag des Landesbetriebs Mobilität Rheinland-Pfalz, Kob-

lenz, 2017). 

 

 Unabhängig von der Lage der Anbindung und der Verteilung der Ver-

kehre auf die Fahrtrichtungen stellt das zu erwartende zusätzliche Ver-

kehrsaufkommen des neuen Baugebiets "Sektkellerei" auch einschließ-

lich des II. Bauabschnitts für das vorhandenen Straßennetz und die be-

nachbarten Knotenpunkte kein Problem hinsichtlich der Kapazität und 

der Verkehrsqualität dar.  
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3. Funktion und Charakteristik 

Um die Bedeutung der prognostizierten Verkehrsbelastungen einschät-

zen zu können, wird an dieser Stelle auf die Richtlinien für die Anlage von 

Stadtstraßen Ausgabe 2006 (RASt 06; Forschungsgesellschaft für Stra-

ßen- und Verkehrswesen FGSV, Köln) verwiesen. Dort sind den Stra-

ßencharakteristiken angemessene Verkehrsstärken zugeordnet. 

 

Tab. D3 Verkehrsstärken und Straßencharakter 

Querschnitt Verkehrsstärke Charakterisierung 

Wohnweg unter 1.500 Kfz/d 
Mischfläche mit maßg. Aufent-
haltsfunktion,  
verkehrsberuhigter Bereich  

Wohnstraße unter 4.000 Kfz/d 
Mischfläche mit maßg. Aufent-
haltsfunktion, i.d.R. Tempo 30 

Sammelstraße 4.000 – 8.000 Kfz/d 
Trennungsprinzip (unter-
schiedliche Bebauung, über-
wiegend Wohnen), Tempo 30 

Quartierstraße 4.000 – 10.000 Kfz/d 
Trennungsprinzip (geschlos-
sene, dichte Bebauung, ge-
mischte Nutzung) 

Dörfliche  
Hauptstraße 

2.000 – 10.000 Kfz/d Trennungsprinzip, Tempo 50 

Örtliche  
Hauptstraße 

4.000 – 18.000 Kfz/d Trennungsprinzip, Tempo 50 

Örtliche Ge-
schäftsstraße 

4.000 – 26.000 Kfz/d 
Trennungsprinzip, hohe Fuß-
gängerdichte (Kleinstädte) 

Hauptge-
schäftsstraße 

8.000 – 26.000 Kfz/d 
Trennungsprinzip, hohe Fuß-
gängerdichte (Groß- und Mit-
telstädte) 

  

  Gliederung, Verkehrsstärken in Anlehnung an die RASt 06 

 

  

Demnach sind die das Baugebiet "Sektkellerei" umgebenden Straßen 

Hauptstraße und Burrweiler Straße hinsichtlich der Verkehrsbelastungen 

(mit maximal rund 3.200/d im Querschnitt zwischen K3 und K4 im PP2-

Fall) weiterhin der zweitniedrigsten Kategorie "Wohnstraße" zuzuord-

nen. 
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4. Lärmeingangswerte 

Materialteil  Als Eingangswerte für die Lärmberechnungen nach den "Richtlinien für 

den Lärmschutz an Straßen RLS 19" (FGSV, Ausgabe 2019) dienen 

durchschnittliche Jahreswerte. Diese werden mit Hilfe des festgestellten 

Ganglinientyps berechnet. Dies geschieht in vier Arbeitsschritten. 

 

Teil 1: Wochenzählung (Gerätezählung) 

  Enthält Hochrechnung ausschließlich mit Tagesgewichtung 

  keine Berücksichtigung einer Jahresganglinie 

 

Teil 2: Vergleichszählstelle (Jahresganglinie) 

Enthält eine Vergleichswoche aus einer Jahresganglinie mit 

ähnlicher Charakteristik wie die Zählwoche.  

Quelle: Normalganglinien zur Überbrückung von Zählausfällen 

bei automatischen Langzeitzählungen 

 

Teil 3: Berechnung DTV mit Jahresganglinie 

Enthält Hochrechnung der Wochenzählung auf Jahreswerte 

mit Tagesgewichtung und Gewichtung der Zählwoche inner-

halb eines Jahresablaufes. 

 

Teil 4: Umrechnungsfaktoren für DTV-Kennwerte 

Aus den berechneten DTV-Kenndaten können streckenspezi-

fische Umrechnungsfaktoren für den DTV, DTVW und DTVW5 

gebildet werden. Dazu wird der berechnete DTV-Wert in Be-

zug zur Normalwerktagsbelastung gesetzt. 

 

Die Eingangsparameter für die Lärmberechnungen werden in Teil 5 her-

geleitet: 

 

Teil 5: Umrechnungsfaktoren für Lärmberechnung 

Enthält die Umrechnungsfaktoren mit Bezug zur Normalwerk-

tagsbelastung (bzw. Modellwert) 
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Nachfolgend werden die folgenden Lärmparameter für maßgebende 

Querschnitte ausgewiesen. 

 

Tab. D4  Lärmparameter nach RLS-19 

Wert Beschreibung Einheit 

MT 
Maßgebende stündliche Bemessungsverkehrsstärke für schalltechnische 
Untersuchungen gemäß RLS-19, Tageswerte 6-22 Uhr 

Kfz/h 

MN 
Maßgebende stündliche Bemessungsverkehrsstärke für schalltechnische 
Untersuchungen gemäß RLS-19, Nachtwerte 22-6 Uhr 

Kfz/h 

p1T Anteil der Fahrzeuggruppe Lkw 1 gemäß RLS-19, Tageswerte 6-22 Uhr % 

p2T 
Anteil der Fahrzeuggruppe Lkw 2 (ohne Krafträder) gemäß RLS-19, Ta-
geswerte 6-22 Uhr 

% 

p1N Anteil der Fahrzeuggruppe Lkw 1 gemäß RLS-19, Nachtwerte 22-6 Uhr % 

p2N 
Anteil der Fahrzeuggruppe Lkw 2 (ohne Krafträder) gemäß RLS-19, Nacht-
werte 22-6 Uhr 

% 

pKradT Anteil Krafträder, Tageswerte 6-22 Uhr % 

pKradN Anteil Krafträder, Nachtwerte 22-6 Uhr % 
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         Bild D1  Querschnitte für Lärmeingangswerte 

 
                      Quelle: FAT ARCHITECTS SARL, Grevenmacher, BGHplan GmbH, Trier  

 

 

 
 

Bebauungsplan 
"Im Brücher" 

Q1 

Plangebet 

Q2 Q3 Q4 

Q5 

Q6 
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Eingangswerte Lärmrechnungen nach RLS-19

M = Durchschnittliche stündliche Verkehrsstärke [Kfz/h] T = Tageseitraum 6 - 22 Uhr

p1 = Anteil Fahrzeuggruppe Lkw1 am Gesamtaufkommen [%] N = Nachtzeitraum 22 - 6 Uhr

p2 = Anteil Fahrzeuggruppe Lkw2 (ohne Krad) am Gesamtaufkommen [%]

pkrad = Anteil Motorräder am Gesamtaufkommen [%]

Quelle Charakteristik Typ DTV (Kfz) DTV (SV) MT MN p1T p2T pkradT p1N p2N pkradN

Faktoren

1 0,996 0,945 0,059 0,006 0,471 0,511 0,051 0,151 0,171 0,030

2 0,960 0,600 0,055 0,010 0,530 0,109 0,031 0,321 0,158 0,018

Strecke Normalwerktag  Parameter

Kfz/d %SV Typ DTV(Kfz) DTV(SV) MT MN p1T p2T pkradT p1N p2N pkradN

Analyse-Nullfall

Q1 131 6,1% 2 126 3,82% 7,2 1,3 3,24% 0,66% 3,24% 1,96% 0,97% 1,86%

Q2 1397 10,4% 1 1391 9,85% 82,6 8,7 4,89% 5,30% 5,13% 1,57% 1,77% 3,02%

Q3 1534 9,6% 1 1527 9,16% 90,7 9,5 4,55% 4,93% 5,13% 1,46% 1,65% 3,02%

Q4 1619 8,8% 1 1612 8,38% 95,7 10,1 4,16% 4,51% 5,13% 1,34% 1,51% 3,02%

Q5 2732 6,1% 1 2720 5,77% 161,5 17,0 2,86% 3,10% 5,13% 0,92% 1,04% 3,02%

Q6 2320 7,7% 1 2310 7,28% 137,2 14,4 3,62% 3,92% 5,13% 1,16% 1,31% 3,02%

Prognose-Planfall 1

Q1 203 7,9% 195 4,93% 11,1 2,0 4,18% 0,86% 3,24% 2,53% 1,25% 1,86%

Q2 1509 10,0% 1499 9,38% 88,8 9,8 4,75% 4,97% 5,00% 1,59% 1,66% 2,88%

Q3 1801 8,4% 1784 7,98% 105,4 12,2 4,02% 4,26% 4,86% 1,24% 1,34% 2,76%

Q4 2100 7,2% 2074 6,78% 122,1 14,9 3,48% 3,58% 4,72% 1,10% 1,11% 2,64%

Q5 3134 5,4% 3106 5,09% 183,6 21,0 2,55% 2,74% 4,90% 0,77% 0,85% 2,79%

Q6 2614 6,9% 2592 6,53% 153,3 17,4 3,27% 3,51% 4,93% 1,00% 1,10% 2,82%

Differenzlasten (Prognose-Planfall 1 zu Analyse-Nullfall; Wirkungen)

Q1 72 11,1% 2 69 6,94% 4,0 0,7 5,89% 1,21% 3,24% 3,57% 1,76% 1,86%

Q2 112 5,4% 2 107 3,35% 6,2 1,1 2,84% 0,58% 3,24% 1,72% 0,85% 1,86%

Q3 267 1,5% 2 256 0,94% 14,7 2,7 0,79% 0,16% 3,24% 0,48% 0,24% 1,86%

Q4 481 1,9% 2 462 1,17% 26,4 4,9 0,99% 0,20% 3,24% 0,60% 0,30% 1,86%

Q5 402 0,5% 2 386 0,31% 22,1 4,1 0,26% 0,05% 3,24% 0,16% 0,08% 1,86%

Q6 294 0,7% 2 282 0,43% 16,1 3,0 0,36% 0,07% 3,24% 0,22% 0,11% 1,86%

Prognose-Planfall 2

Q1 211 7,6% 202 4,74% 11,6 2,1 4,02% 0,82% 3,24% 2,44% 1,20% 1,86%

Q2 1542 9,9% 1530 9,27% 90,6 10,1 4,72% 4,89% 4,96% 1,60% 1,64% 2,85%

Q3 1826 8,4% 1808 7,94% 106,7 12,5 4,03% 4,22% 4,84% 1,27% 1,33% 2,74%

Q4 2282 6,7% 2248 6,30% 132,1 16,7 3,26% 3,32% 4,61% 1,02% 1,01% 2,55%

Q5 3240 5,2% 3208 4,96% 189,4 22,1 2,50% 2,66% 4,85% 0,76% 0,83% 2,75%

Q6 2660 6,8% 2636 6,43% 155,9 17,8 3,22% 3,46% 4,90% 0,97% 1,08% 2,80%

Differenzlasten (Prognose-Planfall 2 zu Prognose-Planfall 1; Wirkungen)

Q1 8 2 8 0,4 0,1 3,24% 1,86%

Q2 33 6,1% 2 32 3,79% 1,8 0,3 3,21% 0,66% 3,24% 1,95% 0,96% 1,86%

Q3 25 8,0% 2 24 5,00% 1,4 0,3 4,24% 0,87% 3,24% 2,57% 1,27% 1,86%

Q4 182 1,1% 2 175 0,69% 10,0 1,8 0,58% 0,12% 3,24% 0,35% 0,17% 1,86%

Q5 106 1,9% 2 102 1,18% 5,8 1,1 1,00% 0,20% 3,24% 0,61% 0,30% 1,86%

Q6 46 2 44 2,5 0,5 3,24% 1,86%

Gerätezählung

Vergleichszählung Wohnen
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E ZUSAMMENFASSUNG 

Abb. A1, C1 Das Baugebiet "Sektkellerei" in der Ortsgemeinde Böchingen soll in ei-

nem zweiten Bauabschnitt erweitert werden. Die verkehrlichen Auswir-

kungen der Erweiterung werden in einem neuen Planfall P2 als Ergän-

zung zur vorliegenden Verkehrsuntersuchung "Bebauungsplan Sektkel-

lerei Gemeine Böchingen" (VERTEC, März 2020) dargestellt. 

 

Die geplante Erweiterungsfläche im II. Bauabschnitt schließt unmittelbar 

östlich an den bereits in Bau befindlichen I. Bauabschnitt an. Der nördli-

che Bereich wird mit Einfamilienhäusern bebaut, im größeren südlichen 

Bereich entsteht ein urbanes Mischgebiet. Hierfür sind derzeit zwei Vari-

anten in der Diskussion.  

 

 Tab. E1 Geplante Nutzungen 

Geplante Nutzung Anzahl / Größe 

WA – Allgemeines Wohngebiet 

- Einfamilienhäuser 
- Microhäuser 

 

7  

10  

MU – Urbanes Mischgebiet  

Variante 1: 

- Wohnen 
- Gewerbe 
- Kindertagesstätte 

 

Variante 2: 

- Wohnen 
- Gewerbe 

 

Zusätzlich:  

- Beherbergungsbetrieb mit ca. 30 
Zimmern (bereits im 1. BA be-
rücksichtigt) 

 

 

BGF = 3.300 m² 

BGF = 825 m² 

60 Kinder 

 

 

BGF = 4.900 m² 

BGF = 1.227 m² 

 

 

 

 Es berechnet sich ein richtungsbezogenes Aufkommen von ca. 202 

Kfz/d und Richtung für die Variante 1 und 235 Kfz/d und Richtung 

für die Variante 2. Somit ist für die Variante 2 insgesamt ein etwas 
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höheres Verkehrsaufkommen zu erwarten. Diese stellt daher den un-

günstigeren Fall dar und wird in den nachfolgenden Untersuchungen als 

maßgebend angenommen.  

 

Abb. D1-D4 Die aus dem I. Bauabschnitt resultierenden Verkehrsbelastungen stellen 

den Planfall P1 dar und sind den Abbildungen D1 bis D4 zu entnehmen.  

 

Abb. D5-D6 Der Planfall P2 beinhaltet zusätzlich die Verkehrsbelastungen, die aus 

dem II. Bauabschnitt abzuleiten sind. Durch die Erschließung des II. Bau-

abschnitts entsteht eine neue Zufahrt K4a in das Baugebiet unmittelbar 

nördlich der Einmündung K4 L512 Burrweiler Straße / L513 Walsheimer 

Straße / L513 Hauptstraße. Aufgrund der engen Bebauung und der Sicht-

verhältnisse im Zuge der Burrweiler Straße wird an dieser Stelle nur die 

Einfahrt in das Baugebiet zugelassen. 

 

 Die Verkehrsuntersuchung kommt zu folgendem Ergebnis: 

 

Tab. D1 Die täglichen Verkehrsstärken im P2-Fall liegen zwischen rd. 1.480 Kfz/d 

an der Kreuzung K1 Hauptstr. / Kohlgartenstr. und maximal rd. 4.820 

Kfz/d an der Einmündung K4 L512 / L513. Dort sind auch die höchsten 

Zunahmen gegenüber dem P1-Fall mit rd. 260 Kfz/d zu erwarten. 

 

Tab. D2 Die Spitzenstundenbelastungen im P2-Fall liegen zwischen rd. 130 Kfz/h 

an der Kreuzung K1 Hauptstr. / Kohlgartenstr. während der Morgenspitze 

und maximal rd. 420 Kfz/h an der Einmündung K4 L512 / L513 während 

er Nachmittagsspitzenstunde. Bei diesen Belastungen können vorfahrt-

geregelte innerörtliche Knotenpunkte, unabhängig der vorhandenen 

Stromverteilung, als leistungsfähig eingestuft werden (siehe "Handbuch 

für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen – HBS 2015 – Anwen-

dung für Landes- und Kreisstraßen in Rheinland-Pfalz"; VERTEC im Auf-

trag des Landesbetriebs Mobilität Rheinland-Pfalz, Koblenz, 2017).  

 

Auch die Einstufung der das Baugebiet “Sektkellerei“ umgebenden Stra-

ßen Hauptstraße und Burrweiler Straße in die Kategorie "Wohnstraße" 
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gemäß den Richtlinien für die Anlage von Stadtstraße RASt 06 wird durch 

das zusätzliche Verkehrsaufkommen aus dem II. Bauabschnitt nicht be-

einträchtigt. 

 
Insgesamt stellt das zu erwartende zusätzliche Verkehrsaufkom-

men des neuen Baugebiets "Sektkellerei" auch einschließlich des 

II. Bauabschnitts für das vorhandenen Straßennetz und die benach-

barten Knotenpunkte kein Problem hinsichtlich der Kapazität und 

der Verkehrsqualität dar. 
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F QUELLENVERZEICHNIS 

Vorangegangene Untersuchungen: 

- Verkehrsuntersuchung "Bebauungsplan Sektkellerei Gemeine Bö-

chingen" (VERTEC, März 2020) 

 

 Allgemeine Methodik: 

- "Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen" (FGSV, 

Ausgabe 2015) 

- "Empfehlungen für Verkehrserhebungen" (FGSV, Ausgabe 2012) 

- "Hinweise zur kurzzeitigen automatischen Erfassung von Daten des 

Straßenverkehrs" (FGSV, Ausgabe 2010) 

- "Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietsty-

pen" (FGSV, Ausgabe 2006) 

- "Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen" (FGSV, Ausgabe 2019) 

- "Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen – HBS 

2015 – Anwendung für Landes- und Kreisstraßen in Rheinland-Pfalz" 

(VERTEC, November 2017) 

- "Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen" (FGSV, Ausgabe 2006)  

 

 



ANHANG
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A  VORBEMERKUNGEN 
 
Abb. A1 Lage im Straßennetz 

 

B  ERHEBUNGEN – VERKEHRSANALYSE 
 
Abb. B1: Übersicht Verkehrserhebungen September 2019 

Abb. B2: Wochenganglinie Böchingen L512 Burrweiler Straße 

Abb. B3: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr 24 h 

Abb. B4: Knotenstrombelastungen Schwerverkehr 24 h 

Abb. B5: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr 7:15 – 8:15 Uhr  

Abb. B6: Knotenstrombelastungen Schwerverkehr 7:15 – 8:15 Uhr 

Abb. B7: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr 15:30 – 16:30 Uhr,  

Abb. B8: Knotenstrombelastungen Schwerverkehr 715:30 – 16:30 Uhr,  

 

C  PROGNOSE DER VERKEHRSMENGEN 
 
Abb. C Planungsvorhaben 

 

D  PROGNOSE – NULLFALL P2 
 

Abb. D1: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr Prognose 24 h  

Abb. D2 Knotenstrombelastungen Schwerverkehr Prognose 24 h 

Abb. D3: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr Prognose 7:15 – 8:15 Uhr  

Abb. D4: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr Prognose 15:30 – 16:30 Uhr  

Abb. D5: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr P2-Fall 24 h  

Abb. D6 Knotenstrombelastungen Schwerverkehr P2-Fall 24 h 

Abb. D7: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr P2-Fall 7:15 – 8:15 Uhr  

Abb. D8: Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr P2-Fall 15:30 – 16:30 Uhr  

 
 
 



Böchingen B-Plan Sektkellerei

Kartengrundlage: LBM Rheinland-Pfalz

Abb. A1:
Lage im Straßennetz

Bundesautobahn
Bundesstraße
Landesstraße
Kreisstraße



L 513 Richt.Gleisweiler

L 513

K 57 Richt.

Burrweiler

L 512 Richt.

Flemlingen

Hauptstr.L 513

K 54 Richt.

Frankweiler

L 513 Richt.
Walsheim

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r
S
tr.

L 513 Walsheimer Str.

K
5
2

L
a
n
d
a
u
e
r

S
tr

.

L 512

Fra
nkweilerer

Str.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

In
d
e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.
L 513

Böchingen
K
o
h
lg

a
rt

e
n
st

r.

GZ

K 1
K 2a K 2b K 3

K 4

0 50 100 150 200 m

Knotenstromzählstelle (K)
Dienstag 17.09.2019

Gerätezählung (GZ)
17.09. - 23.09.2019

Kartengrundlage: Digitale Daten des Landesamtes für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz

Abb. B1:
Übersicht Verkehrserhebungen

September 2019

Böchingen B-Plan Sektkellerei



L 513

K 57 Richt.

Burrweiler

L 512 Richt.

Flemlingen

Hauptstr.L 513

L 513 Richt.
Walsheim

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r
S
tr.

L 513 Walsheimer Str.

K
5
2

L
a
n
d
a
u
e
r

S
tr

.

L 512

Fra
nkweilerer

Str.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

Hauptstr.
L 513

Böchingen
K
o
h
lg

a
rt

e
n
st

r.

GZ

Abb. B2:
Wochenganglinie Böchingen

L 512 Burrweilerer Straße

Gerätezählung (GZ)
17.09. - 23.09.2019

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Kartengrundlage: Digitale Daten des Landesamtes für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz



654

254
386

14

5 6
2
3
1

2
4
2

3
402

5

410

3
6

2
736

660

2
6
2

397

2
3

751

687
64

7
695

702

6
0

5
28

695

7
1

1524

865
659

4
6
9

8
5
7

1
3
2
6

6
6
6

5
2
6

1
1
9
2

1523

1
3
9
1

1
1
2
8

775

39
736

1
5

2
4

3
9

735
12

747

759

5
1

1398778620

1
9
6

7
2
7

9
2
3

607
196

803

1334

9
7
4

816

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 1.342

K 1

�E = 1.561

K 2b

�E = 3.124

K 3

�E = 4.042

K 4

�E = 1.513

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/d

Summe einfahrender Kfz/d�E =

Abb. B3:
Knotenstrombelastungen

Gesamtverkehr 24h
Dienstag 17.09.2019



72

28
44

0

1 2
2
8

3
1

1
43
0

44

71

2
8

45

3

73

71
2

0
71

71

633

74

2

74

3
71

2 2 4

72
2

74

74

5

87
42

45

2
9

3
5

6
4

44
25

69

79

6
7

74

124

67
57

2
0

7
1

9
1

7
4

2
7

1
0
1

145

9
4

7
7

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 147

K 1

�E = 152

K 2b

�E = 220

K 3

�E = 316

K 4

�E = 150

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in SV-Fz/d

Summe einfahrender SV-Fz/d�E =

Abb. B4:
Knotenstrombelastungen

Schwerverkehr 24h
Dienstag 17.09.2019



59

23
33

3

2
2

2
2

34

431

59

2
4

33

3

64

62
2

1
62

63

642

64

3

64

1
63

1 3 4
64

2

66

67

3

144
87

57

1
0

5
6

6
6

59
16

75

115

1
0
3

67

105

75
30

2
5

8
9

1
1
4

5
6

6
4

1
2
0

145

1
3
9

5
5

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 119

K 1

�E = 134

K 2b

�E = 285

K 3

�E = 339

K 4

�E = 133

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. B5:
Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr

Vormittagsspitzenstunde 7.15 - 8.15 Uhr
Dienstag 17.09.2019



8

5
3
0

4

2

6

5

3

10

10
0

0
8

8

101

11
10

0
10

0 1 1

7
1

8

8

1

10
5

5

3 3 6

5
2

7

8

7

8

12

9
3

3 7

1
0

628

13

1
1

6

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 14

K 1

�E = 19

K 2b

�E = 23

K 3

�E = 30

K 4

�E = 19

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in SV-Fz/h

Summe einfahrender SV-Fz/h�E =

Abb. B6:
Knotenstrombelastungen Schwerverkehr

Vormittagsspitzenstunde 7.15 - 8.15 Uhr
Dienstag 17.09.2019



76

36
37

3

2
8

40

211

69

3
7

37

3

87

80
7

71

4

80

7

90

3
87

1 1
75 76

3

131
60

71

2
3

6
2

8
5

65
18

83

127

7
8

94

143

92
51

5
2

6
9

1
2
1

4
4

3
9

8
3

113

1
3
1

1
0
3

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 146

K 1

�E = 166

K 2b

�E = 299

K 3

�E = 347

K 4

�E = 162

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. B7:
Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr

Nachmittagsspitzenstunde 15.30 - 16.30 Uhr
Dienstag 17.09.2019



6

3
3
0

2

1

3

3

3

6

6
0

3

3

6 6

0
6

3 3

7
3

4

2 3 5

2
1

3

5

4

6

12

6
6

1 3 4

628

9

8

7

K
5
4
 R

ic
h
t.
 F

ra
n
k
w

e
il
e
r

L513 Richt.
Gleisweiler

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

Hauptstr.

F
ri
e
d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.
In

 d
e
n
 H

a
in

b
u
c
h
e
n

Hauptstr.

K
5
2
 L

a
n
d
a
u
e
r 

S
tr

.

L513
Walsheimer Str.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

�E = 9

K 1

�E = 9

K 2b

�E = 15

K 3

�E = 24

K 4

�E = 9

K 2a

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in SV-Fz/h

Summe einfahrender SV-Fz/h�E =

Abb. B8:
Knotenstrombelastungen Schwerverkehr

Nachmittagsspitzenstunde 15.30 - 16.30 Uhr
Dienstag 17.09.2019



Böchingen B-Plan Sektkellerei

Abb. C1:
Planungsvorhaben

Quelle: FAT ARCHITECTS SARL, Grevenmacher     BGHplan GmbH, Trier (Stand 04.04.2022)



1
2
8
0

7
0

1
2
1
0

47

70

117

1
2
6
44
7

1
3
1
1

1
3
3
4

117

1
2
5
7

969

39
930

1
5

2
4

3
9

808
12

820

5
1

1594782812

2
4
5

7
3
7

9
8
2

803
245

1048

1540

1
0
2
7

1057

1696

995
701

5
7
9

9
5
3

1
5
3
2

7
4
2

5
9
2

1
3
3
4

1695

1
5
8
7

1
2
8
0

945

825
120

13
820

833

1
3
3

956

832

1
3
3

1
2
0

1
3

1052

947
105

9
943

952

1
1
4

1
0
59

1048

1
1
4

704

273
416

15

5 6
2
4
9

2
6
0

3
440

5

448

3
8

2
936

718

2
8
1

427

2
4

825

732
93

14
750

764

9
6

8
3

1
3

745

1
0
7

�E = 1.450

K 1

�E = 1.828

K 2b

�E = 3.624

K 3

�E = 4.562

K 4

�E = 1.685

K 2a
�E = 1.778

K 2c

�E = 1.921

K 2d

�E = 2.118

K 2e

�E = 2.708

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r

S
tr.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

L513

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/d

Summe einfahrender Kfz/d�E =

Abb. D1:
Knotenstrombelastungen

Gesamtverkehr
Prognose 24h



7
8

1
7
70

1
1

1
0
1
0

1
0
1

1
0
2

1

7
7

74

28
46

0

1 2
2
8

3
1

1
45
0

46

73

2
8

47

3

75

71
4

2
71

73

1
055

76

6

76

3
73

2 2 4

74
2

76

5

88
42

46

3
0

3
5

6
5

45
26

71

80

6
8

76

126

68
58

2
0

7
2

9
2

7
5

2
7

1
0
2

147

9
5

7
8

75

75
0

0
76

76

76

76

76

76
0

0
76

76

76

�E = 151

K 1

�E = 156

K 2b

�E = 224

K 3

�E = 320

K 4

�E = 158

K 2a
�E = 151

K 2c

�E = 152

K 2d
�E = 152

K 2e

�E = 180

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r

S
tr.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

L513

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in SV-Fz/d

Summe einfahrender SV-Fz/d�E =

Abb. D2:
Knotenstrombelastungen

Schwerverkehr
Prognose 24h



6
1

1
6
05

7

12

1
2
5
1

1
2
6

1
3
2

2

6
5

64

25
36

3

0 0
2
3

2
3

0
36
0

36

4310

62

2
6

36

3

71

66
5

2
65

67

853

69

7

73

71
2

0
70

70

2

73

1
72

1 3 4

68
2

70

3

69

71

1
8

1
44

76

67
9

2
83

85

972

90

1
1

155
90

65

1
4

5
6

7
0

78
22

100

134

1
1
2

79

111

80
31

3
0

1
0
3

1
3
3

6
0

7
2

1
3
2

163

1
5
2

6
1

�E = 127

K 1

�E = 147

K 2b

�E = 325

K 3

�E = 376

K 4

�E = 146

K 2a
�E = 143

K 2c

�E = 158

K 2d
�E = 170

K 2e

�E = 199

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r

S
tr.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

L513

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. D3:
Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr

Vormittagsspitzenstunde 7.15 - 8.15 Uhr
Prognose



1
1
7

1
0

1
0
74

6

10

8
7
69
3

9
3

16

1
1
1

83

39
41

3

0 0
3
2

3
2

0
47
0

47

2110

80

4
0

41

3

91

83
8

0
80

80

770

83

8

109

3
106

0 1 1

83
0

83

3

106

91
15

4
83

87

1
9

107

84

1
192

111

104
7

4
89

93

1
293

98

1
1

3
2

6
2

9
4

78
20

98

140

8
4

115

161

103
58

5
9

8
1

1
4
0

4
9

4
4

9
3

130

1
4
7

1
1
7

147
64

83
�E = 164

K 1

�E = 193

K 2b

�E = 339

K 3

�E = 394

K 4

�E = 178

K 2a
�E = 193

K 2c

�E = 202

K 2d
�E = 216

K 2e

�E = 220

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L
5
1
2

B
u
rrw

e
ile

re
r

S
tr.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

L513

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. D4:
Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr

Nachmittagsspitzenstunde 15.30 - 16.30 Uhr
Prognose



1
2
3
6

2
2

1
2
1
4

74

111

185

1
3
1
36
8

1
3
8
1

1
4
2
4

140

1
2
8
8

1
4
0
3

1
6
7

1
2
3
6

1
3
7
5

4
9

1
4
2
4

1
2
3
6

216

721

280
426

15

5 6
2
5
3

2
6
4

3
448

5

456

3
8

2
936

730

2
8
8

437

2
4

838

745
93

18
762

780

1
0
0

8
3

1
7

762

1
1
1

982

39
943

1
5

2
4

3
9

820
12

832

5
1

1579782797

2
9
2

7
4
2

1
0
3
4

919
279

1198

1661

1
0
6
1

1089

1795

980
815

5
8
8

1
0
6
5

1
6
5
3

7
8
3

5
9
2

1
3
7
5

1848

1
5
7
2

958

838
120

13
832

845

1
3
3

1084

947
137

21
943

964

2
7
7

2
5
5

2
2

1198

1
5
8

969

844

1
3
3

1
2
0

1
3

�E = 1.479

K 1

�E = 1.853

K 2b

�E = 3.811

K 3

�E = 4.823

K 4

�E = 1.718

K 2a
�E = 1.803

K 2c

�E = 1.946

K 2d

�E = 2.325

K 2e

�E = 2.802

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L512
Burrweilerer Str.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

L513

�E = 2.827

K 4a

Baugebiet

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/d

Summe einfahrender Kfz/d�E =

Abb. D5:
P2-Fall

Knotenstrombelastungen
Gesamtverkehr 24h



74

28
46

0

1 2
2
8

3
1

1
45
0

46

73

2
8

47

3

76

71
5

2
71

73

1
165

76

7

77

3
74

2 2 4

75
2

77

77

5

89
42

47

3
0

3
5

6
5

46
26

72

81

6
8

77

127

69
58

2
0

7
3

9
3

7
5

2
7

1
0
2

148

9
6

76

76
0

0
77

77

77

77
0

0
77

77

77

77

7
8

1
7
70

1
1

1
0
1
0

1
0
1

1
0
2

1

7
7

7
8 0

7
8

1
0
20

1
0
2

7
8

0

0 0 00

0

�E = 151

K 1

�E = 158

K 2b

�E = 226

K 3

�E = 322

K 4

�E = 160

K 2a
�E = 153

K 2c

�E = 154

K 2d
�E = 154

K 2e

�E = 180

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L512
Burrweilerer Str.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

L513

�E = 180

K 4a

Baugebiet

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in SV-Fz/d

Summe einfahrender SV-Fz/d�E =

Abb. D6:
P2-Fall

Knotenstrombelastungen
Schwerverkehr 24h



6
1

1
6
08

11

19

1
2
6
2

1
2
8

1
3
7

3

6
8

6
8 7

6
1

1
3
61

1
3
7

6
1

8

67

26
38

3

0 0
2
4

2
4

0
38
0

38

4310

65

2
7

38

3

74

69
5

2
68

70

853

72

7

76

1
75

1 3 4

71
2

73

3

158
92

66

1
5

5
6

7
1

85
26

111

141

1
1
8

81

119

81
38

3
0

1
1
0

1
4
0

6
2

7
4

1
3
6

172

1
5
5

76

74
2

0
73

73

2

74

1
8

1
44

78

67
11

5
83

88

2
3

1
85

101

72

1
6

�E = 133

K 1

�E = 153

K 2b

�E = 340

K 3

�E = 395

K 4

�E = 152

K 2a
�E = 149

K 2c

�E = 164

K 2d
�E = 189

K 2e

�E = 208

K 5

Hauptstr.

L
5
1
2
 B

u
rrw

e
ile

re
r S

tr.

B
augebie

t

L512
Burrweilerer Str.

K
5
4
 R

ic
h
t.

F
ra

n
k
w

e
il
e
r

K
o
h
lg

a
rt

e
n
s
tr

.

F
r
ie

d
h
o
fs

tr
.

L513 Hauptstr.

In
 d

e
n

H
a
in

b
u
c
h
e
n

L513 Hauptstr.

K52 Landauer Str.

L
5
1
3

W
a
ls

h
e
im

e
r
 S

tr
.

L
5
1
2

L513 Hauptstr.

E
in

fa
h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

A
u
s
fa

h
r
t

T
ie

fg
a
r
a
g
e

B
a
u
g
e
b
ie

t

L
5
1
3
 R

ic
h
t.

G
le

is
w

e
il
e
r

P
r
in

z
-
E

u
g
e
n
-
S

tr
.

L513

L513

�E = 205

K 4a

Baugebiet

Darstellung unmaßstäblich

Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. D7:
P2-Fall

Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr
Vormittagsspitzenstunde 7.15 - 8.15 Uhr
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Böchingen B-Plan Sektkellerei

Angaben in Kfz/h

Summe einfahrender Kfz/h�E =

Abb. D8:
P2-Fall

Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr
Nachmittagsspitzenstunde 15.30 - 16.30 Uhr
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Bebauungsplan "Sektkellerei" – II. BA, Böchingen  
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Auswertung Gerätezählung:  

DTV-Berechnung und Parameter für Lärmeingangswerte nach RLS-19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Teil 1

Tag Datum gesamt 6-18 Uhr 18-22Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr gesamt 6-18 Uhr 18-22Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Mo 23.09.2019 1.913 1.499 335 1.834 79 176 157 18 175 1
Di 17.09.2019 2.167 1.657 420 2.077 90 170 152 14 166 4
Mi 18.09.2019 2.283 1.774 424 2.198 85 192 170 18 188 4
Do 19.09.2019 2.409 1.884 414 2.298 111 210 190 17 207 3
Fr 20.09.2019 2.443 1.871 437 2.308 135 177 158 18 176 1
Sa 21.09.2019 2.482 1.879 435 2.314 168 165 148 14 162 3
So 22.09.2019 2.163 1.630 415 2.045 118 99 84 11 95 4

DTV (Kfz/d) 2.263 1.738 411 2.150 113 167 149 16 164 3
Mt/n/...(Kfz/h) 145 103 134 14 12 4 10 0

pt/n/... (%) 7,4% 8,5% 3,8% 7,6% 2,5%
DTV-Di/Do-N 2.288 190

Anteil SV 8,3%
DTV-W 2.283 182

Anteil SV 8,0%
DTV-W5 2.243 185

Anteil SV 8,2%

Fr/DTV 1,080 1,060
Sa/DTV 1,097 0,988
So/DTV 0,956 0,593

Teil 2

Name: D/E

Tag Datum Jahr-Mittel Vergl.-Woche Faktor Jahr-Mittel Vergl.-Woche Faktor 
13 14 15 16 17 18 19 20

Mo 17.09.2012 1.014 1.070 0,948 1.237 1.296 0,954
Di 18.09.2012 1.024 1.069 0,958 1.330 1.376 0,967
Mi 19.09.2012 1.053 1.053 1,000 1.374 1.453 0,946
Do 20.09.2012 1.067 1.106 0,965 1.350 1.343 1,005
Fr 21.09.2012 1.200 1.253 0,958 1.286 1.336 0,963
Sa 22.09.2012 973 1.026 0,948 462 486 0,951
So 23.09.2012 733 807 0,908 187 210 0,890

DTV Mo-So 1.000 1.047 995 1.034
DTV-ges. 1.000 1,000 1.000 1,005

DTV-Di/Do-N 1.062 1.088 0,977 1.435 1.360 1,056
DTV-W 1.050 1.096 0,958 1.195 1.215 0,984

DTV-W5 1.069 1.110 0,963 1.333 1.361 0,980

Teil 3

gesamt 6-18 Uhr 18-22 Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr gesamt 6-18 Uhr 18-22 Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr
21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

DTV (Kfz/d) 2.158 1.658 392 2.050 108 161 143 15 158 3
Mt/n/... (Kfz/h) 138,2 98,0 128,1 13,5 12 4 10 0

7,4% 8,6% 3,8% 7,7% 2,5%
DTV-Di/Do-N 2.234 201
Anteil SV (%) 9,0%

DTV-W 2.187 179
Anteil SV (%) 8,2%

DTV-W5 2.160 181
Anteil SV (%) 8,4%

Teil 4

Bezug:

DTV DTV-Di/Do-N DTV-W DTV-W5 DTV DTV-Di/Do-N DTV-W DTV-W5
32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42

Bezugswerte 2.167 170
SV-Anteil (%) 7,8%
DTV / Bezug 0,996 1,031 1,009 0,997 0,945 1,180 1,051 1,066

Teil 5

6-22 Uhr 22-6 Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr 6-22 Uhr 22-6 Uhr
43 44 45 46 47 48 49 50 51

Mt,n,.../Bezug 0,059 0,006 0,003 0,000 0,028 0,001 0,030 0,001
pt,n,.../Bezug 0,051 0,030 0,471 0,151312964 0,511 0,170629512

Zählstelle: L 512 Burrweiler Straße

Gruppe KradKfz-Verkehr

WOCHENZÄHLUNG (Gerätezählung)
mit DTV-Berechnung ohne Jahresganglinie (nur Tagesfaktoren)

Kfz-Verkehr Schwerverkehr

VERGLEICHSZÄHLSTELLE (Jahresganglinie)

Kfz-Verkehr Schwerverkehr

BERECHNUNG DTV mit Jahresganglinie

Kfz-Verkehr Schwerverkehr

Anteil SV - pt/n (%)

UMRECHNUNGSFAKTOREN DTV-Kennwerte
Di/Do-N Zählwoche
Kfz-Verkehr Schwerverkehr

UMRECHNUNGSFAKTOREN Lärmparameter nach RLS-19

Gruppe Lkw1 Gruppe Lkw2 (ohne Krad)


